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Der Gewinnerbeitrag in der Kategorie Zukunft:  

„Housing First – Das Ende der Obdachlosigkeit?“ Medienwerkstatt Franken 

eingereicht von Lisa Hopp  

 

Laudatio für „Housing First – Das Ende der Obdachlosigkeit " von Sebastian Gomon 

In diesem Jahr geht der Alternative Medienpreises in der Kategorie Zukunft an eine Autorin, 

die mit ihrem Werk dort nachschaut, wo die wenigsten Menschen überhaupt Zukunft 

vermuten.  

Sie schaut sich ein Projekt an, das hinten in die vermeintliche Sackgasse ein Loch schlagen 

will. Damit die Menschen, die sich selbst in einer Sackgasse sehen, wieder einen Weg vor 

sich haben, der sie in die Zukunft tragen kann. 

Ganz einfühlsam und auf Augenhöhe spricht Lisa Hopp mit ihren Protagonist:innen, 

ehemaligen Obdachlosen und Akteur:innen der Initiative Housing First. Diese vermittelt 

finanzierten Wohnraum an Obdachlose, die damit eine größere Chance haben, wieder Arbeit 

und gesellschaftliche Teilhabe zu erlangen. Die aber vor allem wieder einen Rückzugsort 

erhalten und darüber einen großen Teil Würde.  

Die Auswahl der Interviewpartner:innen, der dramaturgische Bogen sowie die Entscheidung, 

auf Off-Kommentare zu verzichten, stellen die Menschen der Initiative in den Mittelpunkt 

des Filmes.  

Aber auch die Zuschauenden werden ernst genommen: Sie erleben eine Reise in eine Welt, 

die ganz nah vor uns liegt und doch vielen gänzlich unbekannt ist. Kameraführung und 

Montage stellen sich ganz in den Dienst der Geschichte: Vorbildlich! 

Herzlichen Glückwunsch!  
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